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Laubacher Kultur- und Begegnungszentrum

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Meyer,

mit großem Interesse verfolgen wir die Planungen zum Laubacher Kultur- und
Begegnungszentrum am Marktplatz 1.

Seit dem 1. Januar 2022 ist der Landkreis Gießen eine von 73 Smart -City-
Modellregionen in Deutschland. Unter dem Motto „Smartes Gießener Land -
gemeinsam, regional, vernetzt" sollen digitale Technologien genutzt werden, um die
Lebensqualität der Bürgerinnen und Bürger zu verbessern. Die Schwerpunkte liegen in
den Bereichen Daten, Bildung, Gesundheit und Energie. Auch in diesem Rahmen
arbeitet der Landkreis Gießen eng mit seinen Städten und Gemeinden zusammen und
plant, öffentliche Orte der digitalen Transformation („Social Hubs") zu schaffen oder
bestehende Orte digital auszubauen.

Nach ersten Gesprächen am 25. September 2023 und am 1. Februar 2024 mit Ihnen,
Herrn Stadtverordnetenvorsteher Joachim Kühn sowie Frau Kirsten Repp und Frau Anja
Kuhla vom Vorstand des Trägervereins Laubacher Kultur- und Begegnungszentrum, hat
der Landkreis Gießen Interesse daran, das geplante Kultur- und Begegnungszentrum
als „Social Hub" zu nutzen. Ziel ist es, digitale Innovationen wie z.B. künstliche
Intelligenz oder virtuelle Realität, einer breiten Öffentlichkeit zugänglich zu machen.
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Der Landkreis Gießen plant daher, im Laubacher Kultur- und Begegnungszentrum ein
digitales Mitmach- und Erlebnismuseum mit dem thematischen Schwerpunkt „Kultur"
anzubieten. Das Museum soll an einem Nachmittag pro Woche für vier Stunden
geöffnet werden. In dieser Zeit soll eine Lernbegleitung zur Verfügung stehen. Wir
werden dafür die erforderliche Hard- und Software beschaffen. Das vom Landkreis
Gießen eingebrachte Material verbleibt im Eigentum des Landkreises.

Zusätzlich planen wir an einem weiteren, vierstündigen Termin pro Woche die
Durchführung von Bildungsangeboten (z. B. über die Kreisvolkshochschule) oder eine
weitere Öffnung des Museums. Je nach Inanspruchnahme der Angebote, den
gesammelten Erfahrungen und zur Verfügung stehenden finanziellen Mitteln kann
auch eine Ausweitung des Angebots in Betracht gezogen werden.

Unsere Überlegungen basieren auf den Planungen, die uns im Erstgespräch am 25.
September 2023 vorgestellt wurden. Der Landkreis Gießen beabsichtigt, bis Juni 2027
(Ende der Projektförderung „Smart -Cities"), auf Basis eines auszuhandelnden
Mietvertrags anteilig monatliche Miet- und Betriebskosten entsprechend der geplanten
zeitlichen Nutzung zu tragen.
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Mit freuridficheyi Grüßen

II

Anita 5zihneider
Land räti,


